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An die 

Handels-, Industrie, Handwerks- 

und Landwirtschaftskammer Bozen         

Eichdienst             

Südtiroler Strasse 60 

 

39100 Bozen 

 

Der / die unterfertigte ……………….........………….……, geb. am ………...............……….  

in  ………………………..…........….. (….…), wohnhaft in ……..………….................….  

Strasse ……..………………………………..……..  gesetzliche/r Vertreter/Inhaber/in der 

Firma …..………………….............................…………............………………….., mit Sitz in 

………………………........………, Strasse ……......…………………….……………………. 

ausübende Tätigkeit: Herstellung von Fertigprodukten aus Edelmetallen und deren 

Legierungen;  

e r k l ä r t 

 

gemäss Art. 9 des G.v.D. 251/1999 und Art. 33 D.P.R. 150/2002, zusätzlich zu der von diesem 

Amt zugeteilten Identifikationsmarke auch seine eigenen Herstellermarke auf die Gegenstände 

aus Edelmetall anbringen  zu wollen, welche folgendermaßen zusammengesetzt ist: 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

 

Anlagen: 

• Abdruck der Herstellermarke auf  Metallplakette jeder einzelnen Größe  

• Zeichnung der Herstellermarke auf elektronischen Datenträger (pdf/jpeg) oder auf 

Papier (DIN A4) 

 

................................, …………………………  Der/die Unterfertigte 

          (Ort)                    (Datum) 

        …………………………………. 

 
 

DEM EICHAMT VORBEHALTEN 
 

Nach Einsichtnahme in das gesetzesvertretende Dekret Nr. 251 vom 22. Mai 1999, welches Bestimmungen auf dem Gebiet der Regelung des 
Feingehaltes und der Identifikationsmarken der Edelmetalle beinhaltet; 

nach Einsichtnahme in den Artikel 9, welcher die Anbringung des Firmenstempels regelt; 

nach Einsichtnahme in das Dekret des Präsidenten der Repubblik Nr. 150 vom 30. Mai 2002, welches die Durchführungsbestimmungen für 
das gesetzesvertretende Dekret Nr. 251 vom 22. Mai 1999 auf dem Gebiet der Regelung des Feingehaltes und der Identifikationsmarken der 

Edelmetalle beinhaltet; 

nach Einsichtnahme in den Artikel 33, welcher die Bestimmungen für die Erstellung des Gesuches und dessen Autorisierung für die 
Anbringung des Firmenstempels beinhaltet; 

nach Begutachtung der vorgebrachten Unterlagen des Firmenstempels nach Punkt D), Abdruck des Firmenstempels und Zeichnung in digitaler 

Form oder auf Papier; 
befindet der Unterfertigte, dass der Firmenstempel lt. Absatz 3 Art.33 des D.P.R. 150/2002: 

   keine Merkmale     Merkmale *) 

aufweist, welche zu Missverständnisse zum Feingehalts- und Identifikationsstempel verleiten könnte. 
 

DER EICHINSPEKTOR 

Bozen, ____________________      ……………………..…………… 
 

 
 
*) Falls Merkmale vorhanden sind, Erstellung einer abweisenden Verfügung des Generalsekretärs 

 


